
Niederschrift 
 
 

über die 
 
 

05. Sitzung  
 

des 
 

G E M E I N D E R A T E S 
 
 

am Montag, den 20.07.2026 

 

im Sitzungssaal des Rathauses in Inzell 
 

 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Sämtliche 17 Mitglieder des Gemeinderates waren ordnungsgemäß eingeladen. 
 
Vorsitzender:   Erster Bürgermeister Michael Lorenz 
Schriftführerin:  Maria Hardt 
 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Anwesend waren: Zweiter Bürgermeister Christoph Treiner 
 Dritter Bürgermeister Richard Hütter 
 Bacher Maximilian 
 Hirschbichler Hubert 
 Hochreiter Robert 
 Kamml Georg 
 Kötzinger Markus 
 Maier Martin 
 Maier Petra 
 Panitz Andreas 
 Pauli Johann 
 Saurler Sabine 
 Schibanz Matthäus 
 Tobsch Rainer 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Entschuldigt abwesend waren:  Egger Juliana 
  Rieder Josef  
 
 
 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Die Sitzungseinladung erfolgte ordnungsgemäß und rechtzeitig. 
Die Tagesordnung wurde an der Gemeindetafel bekannt gemacht. 

Sitzungsniederschrift im Intranet eingestellt am 
 
nichtöffentlichen Teil verlesen am 
 
Sitzungsniederschrift genehmigt am 
 
F.d.R. 
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A) ÖFFENTLICHE SITZUNG: 
 ===================== 

 
81     15:0 
 
Genehmigung der Niederschrift über die 04. öffentliche Sitzung des Gemeinde-
rates vom 29.06.2026 
 
Beschluss: 
Die Niederschrift über die 04. öffentliche Sitzung des Gemeinderates am Montag, 
den 29.06.2026 wird vollinhaltlich genehmigt. 
 
 
82     15: 0 
 
Jahresrechnung 2025 – Kenntnisnahme des Prüfungsberichts und Feststellung 
der Jahresrechnung 2025 
 
Der Rechnungsprüfungsausschuss hat die Jahresrechnung 2025 geprüft. Feststellun-
gen, die zu erledigen sind, wurden nicht getroffen. 
 
Der Prüfungsbericht mitsamt den Prüfungsergebnissen ist im Intranet für den Gemein-
derat eingestellt. 
 
Der Rechnungsprüfungsausschuss hat in seinem Prüfungsergebnis (Ziff. 8) dem Ge-
meinderat empfohlen, gemäß Art. 102 Abs. 3 GO die Jahresrechnung 2025 festzustel-
len und zu billigen. 
 
Beschluss: 
Die Jahresrechnung 2025 wird gem. Art. 102 Abs. 3 GO aufgrund der örtlichen Prüfung 
wie folgt festgestellt: 
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 Verwaltungs- 

haushalt 
Vermögens- 
haushalt 

Gesamtergebnis 

Einnahmen    

Soll-Einnahmen 21.491.853,32 € 9.273.473,68 € 30.765.327,00 € 

+ neue Haushalts- 
  einnahmereste 

 
0,00 € 

 
0,00 € 

 
0,00 € 

./. Abgang alter Kassen- 
  einnahmereste 

 
1.349,23 € 

 
0,00 € 

 
1.349,23 € 

bereinigte Soll- 
einnahmen 

 
21.490.504,09 € 

 
9.273.473,68 € 

 
30.763.977,77 € 

    

Ausgaben    

Soll-Ausgaben*) 21.490.504,09 € 9.273.473,68 € 30.763.977,77 € 

+ neue Haushalts- 
  ausgabereste 

 
0,00 € 

 
0,00 € 

 
0,00 € 

./. Abgang alte Haushalts- 
   ausgabereste 

0,00 € 0,00 € 0,00 € 

./. Abgang alter Kassen- 
  ausgabereste 

 
0,00 € 

 
0,00 € 

 
0,00 € 

Bereinigte Soll- 
Ausgaben*) 

 
21.490.504,09 € 

 
9.273.473,68 € 

 
30.763.977,77 € 

 
 
*)   
Ausgaben Verwaltungshaushalt einschl. Zuführung zum Vermögenshaushalt 2.351.476,03 € 
 
Ausgaben Vermögenshaushalt einschl. Entnahme aus der allg. Rücklage 2.586.827,54 €. 
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Die Jahresrechnung 2025 weist ein Solldefizit in Höhe von 2.586.827,54 € auf.  

 
Jahr Ergebnis Veränderung VJ 

2025 -2.586.827,54 € +1.601.145,35 € 

2024 -985.682,19 € -181.571,59 € 

2023 -1.167.253,78 € 2.943.348,90 € 

2022 1.776.095,12 € -717.637,07 € 

2021 2.493.732,19 € +166.516,67 € 

2020 2.327.215,52 € +1.421.797,58 € 

2019 905.417,94 € +2.474.265,15 € 

2018 -1.568.847,21 € -3.539.096,73 € 

2017 1.970.249,52 € -425.120,54 € 

2016 2.395.370,06 € +71.648,27 € 

2015 2.323.721,79 € +2.213.893,39 € 

2014 199.828,40 € +939.603,26 € 

2013 -739.774,86 €  
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83     15 :0 
 
Beschlussfassung des Gemeinderates über die über- und außerplanmäßigen 
Ausgaben im Jahr 2025 
 
Gemäß Art. 66 GO sind über- und außerplanmäßige Ausgaben nur zulässig, wenn sie 
unabweisbar sind und die Deckung gewährleistet ist. 
 
Sind die über- und außerplanmäßigen Ausgaben erheblich, sind sie gemäß Art. 66 GO 
vom Gemeinderat zu beschließen. Als erheblich können über- und außerplanmäßige 
Ausgaben dann angesehen werden, wenn sie die Zuständigkeitsgrenze des Ersten 
Bürgermeisters aufgrund der Geschäftsordnung übersteigen.  
 
Der Höchstbetrag ist dort mit 20.000 € festgelegt. 
 
In der beiliegenden Aufstellung sind alle über- und außerplanmäßigen Ausgaben, die 
diese Grenze übersteigen aufgeführt und begründet, soweit für die Ausgaben bzw. für 
die Überschreitungen noch kein Gemeinderatsbeschluss vorliegt: 

 
Beschluss: 
Der Gemeinderat genehmigt die überplanmäßigen bzw. außerplanmäßigen Ausgaben 
2025, die im Einzelfall 20.000 € übersteigen, aus der vorgelegten Aufstellung: 
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Folgende Überschreitungen (über- und außerplanmäßiger Ausgaben über 20.000 €), 
die der Zustimmung des Gemeinderates bedürfen, sind im Rechnungsjahr 2025 ange-
fallen: 
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84     14:0 
 
Jahresrechnung 2025 – Entlastung 
 
Bürgermeister Lorenz hat nicht mit abgestimmt. 
 
Der Rechnungsprüfungsausschuss hat die Jahresrechnung 2025 geprüft. Feststellun-
gen, die zu erledigen sind, wurden nicht getroffen. Der Prüfungsbericht mitsamt den 
Prüfungsergebnissen ist im Intranet für den GR eingestellt. 
 
Der Rechnungsprüfungsausschuss hat in seinem Prüfungsergebnis (Ziff. 8) dem Ge-
meinderat empfohlen, gemäß Art. 102 Abs. 3 GO die Jahresrechnung 2025 festzustel-
len und zu billigen. Nach der Gemeindeordnung hat der GR bei Vorliegen des Ergeb-
nisses nicht nur die Jahresrechnung festzustellen, sondern gleichzeitig auch die Ent-
lastung vorzunehmen. 
 
Die Entlastung ist vorzunehmen, wenn die Jahresrechnung vorliegt, diese in der vor-
gesehenen Weise geprüft worden ist, sowie der GR den Stand des Prüfungsverfah-
rens als ausreichend ansieht. 
 
Prüfungsfeststellungen waren nicht zu bereinigen.  
 
Durch die Entlastung wird zum Ausdruck gebracht, dass der GR mit der Abwicklung 
der Finanzwirtschaft im betreffenden Haushaltsjahr einverstanden ist, dass er die Er-
gebnisse billigt und auf haushaltsrechtliche Einwendungen verzichtet. 
 
Beschluss: 
Für die Jahresrechnung des Jahres 2025 wird nach den Bestimmungen des Art. 102 
Abs. 3 GO die Entlastung erteilt. 
 
 
85     15 : 0 
 
Beteiligungsbericht 2025 
 
Die Gemeinde Inzell hat gem. Art. 94 Abs. 3 GO jährlich einen Bericht über ihre Betei-
ligungen an der  
 

INZELLER TOURISTIK GmbH, 
CHIEMGAUKARTE BETRIEBSGESELLSCHAFT  
RUHPOLDING – INZELL GbR 
STROMVERSORGUNG INZELL eG  

 
zu erstellen, nachdem sie zu mehr als 5 % daran beteiligt ist. 
 
Der Beteiligungsbericht liegt dieser Beschlussvorlage bei. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat der Gemeinde Inzell nimmt den Beteiligungsbericht 2025 zur Kennt-
nis.  
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86     15 : 0 
 
Informationen und Anfragen 
 
Bürgermeister Lorenz informiert über den Austrittsantrag des Markt Marktl beim Regi-
onalwerk. Hierfür benötigt der Bürgermeister die Vollmacht zur Abstimmung 
Abstimmung: einstimmig dafür 15 : 0 
 
Information des Bürgermeisters über eine mögliche Bürgerbroschüre für die Ge-
meinde Inzell; die Fraktionen werden gebeten, darüber nachzudenken und mögliche 
Inhalte beizutragen. 
 
Information des Bürgermeisters über die anstehende Informationsveranstaltung zum 
Thema Bauen für den Gemeinderat vom Bauamt, am 28.09.2026 um 19.00 Uhr. 
 
Information des Bürgermeisters zur Hütte am Kurpark, Eröffnungsfeier, Segnung in 
dieser Woche, am Samstag, den 25. Juni 206 um 14.00 Uhr. Fertigstellung der Rest-
arbeiten im Außenbereich noch in dieser Woche. 
 
Anfrage von Herrn Klaus Gräbeldinger Inzell Zukunft/Entwicklung 
KI-Audiozusammenfassung in Bezug zum Walking Football. Diese Audiozusammen-
fassung wurde den Mitgliedern des Gemeinderates bereits vorab per E-Mail übermit-
telt. 
 
GR Tobsch sprach das Thema mobile Toilettenbox noch einmal an; die Kosten betra-
gen 100.000 € und die Förderung beträgt 80.000 €. 
In diesem Zusammenhang informiert Bürgermeister Lorenz über die neuen Öffnungs-
zeiten im Rathaus/Haus des Gastes, damit die Gäste das WC nutzen können; 
abends ist das Haus bis 20.00 Uhr und am Sonntag von 09.00 bis 11.00 Uhr geöff-
net. 
 
Abklärung Einwilligung Gemeinderat in Veröffentlichung Gruppenfoto auf Homepage. 
Jeder einzelne muss zustimmen, damit das Bild verwendet werden kann. Unterschrif-
ten sind auf der Liste einzutragen. 
 

 

B) NICHTÖFFENTLICHE SITZUNG: 
 ========================== 

 
 

 
 
Vorsitzender:        Niederschriftführerin: 
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Anlage 1 zu Beschluss-Nr. 85 

 

 

 

 

 

Beteiligungsbericht für die Gemeinde Inzell 

für das Rechnungsjahr  

2025 
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Beteiligungsbericht gemäß Art. 94 Abs. 3 Gemeindeordnung für die Beteiligungen:  

 

    an der Inzeller Touristik GmbH 

 an der Chiemgaukarte Betriebsgesellschaft  

      Ruhpolding – Inzell GbR 

 an der Stromversorgung Inzell eG 

 

Weitere Beteiligungen bestehen nicht. 

 

 

A) Allgemeines: 

Rechtsgrundlagen 

 

Die Gemeinde hat jährlich nach Maßgabe des Art. 94 Abs. 3 GO einen Bericht über alle Beteiligungen 
an Unternehmen in einer Rechtsform des Privatrechts, an denen sie mindestens 5 % der Anteile 
hält, zu erstellen.  

 

Derzeit sind von der Berichtspflicht die Inzeller Touristik GmbH und die Stromversorgung Inzell eG 

betroffen. Weitere Beteiligungen der Gemeinde Inzell bestehen nicht. Der Vollständigkeitshalber wird 

die indirekte Beteiligung an der Chiemgaukarte Betriebsgesellschaft Ruhpolding – Inzell (CBRI) GbR 

ebenfalls in diesem Bericht dargestellt. 

Der Chiemgau Tourismus e. V. wurde in die Chiemgau GmbH übernommen worden. Die Gemeinde 
Inzell hält eine Beteiligung von unter 5% an der Chiemgau GmbH und ist damit nicht Teil dieses Betei-
ligungsberichtes. 
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Inzeller Touristik GmbH 

 

Die GmbH wurde mit Vertrag vom 30.07.1996 errichtet und beim Amtsgericht Traunstein unter HRB 
10321 eingetragen; der Gesellschaftervertrag wurde zuletzt am 14.12.2012 geändert. Die GmbH über-
nahm touristische Aufgaben des Verkehrsvereins Inzell e.V. und der Gemeinde. 

 

Beteiligungsverhältnisse 

 

Die Gemeinde ist am gezeichneten Kapital der GmbH seit dem Jahr 2012 von 55.000 € mit 100 % be-

teiligt. Zuvor war die Gemeinde mit 70 % (38.500 €) am gezeichneten Kapital beteiligt. Die restlichen 

30 % wurden zu je 10 % von den eingetragenen Vereinen Verkehrsverein Inzell, Gewerbeverein Inzell 

und Inzeller Wirteverein gehalten. Die drei bisherigen Anteilseigner sind Mitglieder im Beirat. 

 

  

Zusammensetzung der Organe 

 

Als Geschäftsführer des Unternehmens wurde seit dem 01.10.2023 Herr Markus Stuckmann beru-

fen. Er ist einzelvertretungsbefugt und vom Verbot des Selbstkontrahierens (§181 BGB) befreit. 

 



 12 

Chiemgaukarte Betriebsgesellschaft Ruhpolding – Inzell (CBRI) GbR 

 

Die CBRI wurde am 01.01.2017 als GbR gegründet. Gegenstand des Unternehmens ist der Betrieb 

der Chiemgaukarte Ruhpolding-Inzell. Sitz der GbR ist Inzell. 

 

Beteiligungsverhältnisse 

 

Die beiden Komplementäre, die Inzeller Touristik GmbH (ITG) und die Ruhpoldinger Tourismus 

GmbH (RTG), sind jeweils mit 50% beteiligt.  

 

Zusammensetzung der Organe 

 

Die Geschäftsführung des Unternehmens wurde den beiden Tourismusorganisationen, vertreten 

durch Herrn Markus Stuckmann (ITG) und Herrn Dr. Gregor Matjan (RTG), berufen.  

 

Sie sind alleinvertretungsberechtigt und vom Verbot des Selbstkontrahierens (§181 BGB) befreit. 
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Stromversorgung Inzell eG (SVI) 

 

Die Stromversorgung Inzell eG wurde 1921 gegründet. Zweck der Genossenschaft ist die Förderung 

des Erwerbs und der Wirtschaft der Mitglieder durch gemeinschaftlichen Geschäftsbetrieb. 

Die Gemeinde Inzell ist Mitglied seit 21.05.1921 und somit Gründungsmitglied. Die SVI versorgt die 

Gemeinde Inzell, den Ortsteil Weißbach der Gemeinde Schneizlreuth und den Ortsteil Wagenau der 

Gemeinde Siegsdorf mit Elektrizität.  

Die Rechtsform ist eine eingetragene Genossenschaft (eG), eingetragen im Genossenschaftsregister 

Traunstein unter der Nummer 197. 

 

Beteiligungsverhältnisse 

 

Im Jahr 2025 lag das Anteilsvermögen der Genossenschaft bei 38.535 €. Der Wert je Genossen-

schaftsanteil beläuft sich auf 105,00 €. 

Die dabei insgesamt 367 Genossenschaftsanteile werden von drei Gemeinden (Inzell, Schneizlreuth 

und Siegsdorf), einem Pfarramt, einer AG und Privatpersonen gehalten.  

 

Zusammensetzung der Organe 

 

Die Organe der Genossenschaft sind der Vorstand, der Aufsichtsrat und die Generalversammlung. 

Der Vorstand setzt sich wie folgt zusammen: Mathias Kamml ist hauptamtlicher Vorstand, Vor-

standsvorsitzender ist Wilhelm Eicher und Dipl.-Ing. (FH) Josef Gschwendtner. 

Die Mitglieder des Aufsichtsrats sind Michael Geisreiter (Vorsitzender), Martin Holzner und Herbert 

Schmauß. 



 14 

B) Finanzielle Darstellung: 

 

Inzeller Touristik GmbH 

 

1. Ertragslage 

 

 

Den nachfolgend aufgeführten Einnahmen und Ausgaben liegen dem Jahresabschluss 2025 erstellt 

durch Kanzlei Haubner, Schäfer & Partner mbB Bad Aibling und geprüft durch die Wirtschaftsprü-

fungsgesellschaft SWMP PartGmbH Augsburg, zugrunde. 

 

Nr.  Bezeichnung 2025 2024 2023 2022 

  -in  €- -in  €- -in  €- -in  €- 

 Erlöse     

1 Umsatzerlöse 1.140.853,18 1.175.795,65 996.230,21 1.007.848,24 

 davon Kurbeitragsanteil 927.300,00 990.400,00 825.000,00 820.000,00 

2 sonstige betriebl. Erträge  81,59 6.484,86 1.263,12 3.515,43 

 Aufwendungen     

4 Aufwand f. Material u. Leistg. 256.594,94 197.706,87 132.657,05 131.517,07 

5 Personalaufwand gesamt 530.044,94 534.729,44 456.383,34 410.165,23 

 davon Löhne, Gehälter 426.950,31 433.392,25 369.701,11 330.612,98 

 davon Sozialabg., Altersvers. 103.084,63 101.337,19 86.682,23 79.552,25 

6 Abschreibungen 27.782,28 25.360,27 19.679,04 14.229,47 

7 sonst. betriebl. Aufw. Gesamt 371.557,91 451.290,31 413.446,98 448.850,47 

 davon Raumkosten 47.639,22 51.353,46 42.991,33 45.007,88 

8 Erträge aus Beteiligungen -562,67 13.596,95 16.989,24 26.580,06 

9 Ergebnis nach Steuern -45.607,97 -9.743,76 -6.468,63 30.366,79 

10 Jahresüberschuss -45.607,97 -9.743,76 -6.468,63 30.366,79 

 

Von den Kurbeitragsanteilen fließen über Mietzahlungen, die die ITG an die Gemeinde zu leisten hat, 
folgende Beträge wieder zurück:  
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Bezeichnung / Jahre: 2025 2024 2023 2022 

Mietzahlungen netto  €: 24.457,90 22.335,16 22.335,16 22.335,16 

 

Neben den Kurbeitragsanteilen hat die Gemeinde noch folgende Beträge geleistet: 

 

 

Bezeichnung / Jahre: 2025 2024 2023 2022 

Investitionszuschüsse  €: 0,00 0,00 0,00 0,00 

 

2. Bezüge der Geschäftsführung 

 

Der Geschäftsführer hat einer Einzelveröffentlichung oder einzelvertraglicher Vereinbarung nicht 
zugestimmt.  

 

3. Kreditaufnahme 

 

2025 wurde keine Darlehensaufnahme ausgewiesen.  

 

4. Prüfung 

 

Frühere Verlustausgleiche hat die Gemeinde Inzell übernommen. Der Jahresabschluss des Jahres 
2025 wurde mit Feststellung der Gesellschafterversammlung am 09.06.2026 auf neue Rechnung 
vorgetragen. 
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Chiemgaukarte Betriebsgesellschaft Ruhpolding – Inzell GbR (CBRI) 

 

Den nachfolgend aufgeführten Einnahmen und Ausgaben liegen dem Jahresabschluss 2025, erstellt 

durch die Kanzlei Haubner, Schäfer & Partner Steuerberater und Rechtsanwälte, Bad Aibling, zu-

grunde. 

 

Nr.  Bezeichnung 2025 2024 2023 2022 

  -in  €- -in  €- -in  €- -in  €- 

 Erlöse     

1 Umsatzerlöse Vermieter 1.828.396,24 1.450.571,41 1.602.945,02 1.713.070,18 

 

Erträge Auflösung Rückstel-

lungen 

27,60 431,09 0,00 558,60 

 Aufwendungen     

2 Aufwend. Leistungspartner     

 Inzell Card plus 1.423.342,09 1.213.997,06 1.230.887,53 1.354.081,02 

3 Abschreibungen 2.847,00 1.234,00 1.523,00 3.457,00 

4 Rep. Instandhaltungen 0,00 10.760,00 9.800 9.800,00 

5 Werbe- und Reisekosten 58.951,50 19.043,33 108.412,72 75.624,63 

6 Versch. Betr. Kosten 253.482,24 178.375,22 218.34329 217.406,01 

7 Jahresüberschuss -1.125,33 27.193,89 33.978,48 53.160,12 

 

 

Der Jahresabschluss zum 31.12.2025 wurde 22.04.2026 aufgestellt. 

 

 

  



 17 

Stromversorgung Inzell eG 

 

Für die Gemeinde Inzell ergibt sich für das Jahr 2025 folgende Beteiligung bzw. Genossenschaftsanteile: 

Die Gemeinde Inzell besitzt 20 Genossenschaftsanteile (entspricht der höchst zulässigen Anzahl an Ge-
schäftsanteilen) zu je 105,00 €: 2.100,00 €. Das entspricht einem prozentualen Anteil von 5,41 %. 

 

Die Nachschusspflicht der Mitglieder ist auf die Haftsumme beschränkt. Die Haftsumme 

für jeden Geschäftsanteil beträgt 105,00 EUR. 

 

 

1. Auszug aus der Gewinn- und Verlustrechnung 2025: 

 

Nr.  Bezeichnung 2025 2024 2023 2022 

  -in  €- -in  €- -in  €- -in  €- 

1 Umsatzerlöse  5.890.375,59 6.347.082,98 9.083.967,18 5.594.376,75 

5 Materialaufwand 4.431.532,46 4.652.511,52 7.463.312,75 4.194.379,03 

7 Abschreibungen 614.980,13 746.970,97 261.591,80 238.418,91 

9 Erträge aus Beteiligungen u. 

Geschäftsguthaben 

26.262,68 39.893,38 48.798,74 150,90 

10 Zinsen u. ä. Erträge 43.624,08 57.780,38 48.106,69 317,84 

16 Jahresüberschuss 66.636,48 323.044,67 213.298,46 93.301,41 
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2. Kreditaufnahme 

 

2025 wurde keine Darlehensaufnahme getätigt.  

 

 

3. Prüfung: 

 

 

Der Jahresabschluss 2025 wurde gem. § 48 GenG in der Generalversammlung am 04.05.2026 festge-
stellt und die Ergebnisverwendung wie vorgeschlagen beschlossen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Inzell, den 29.06.2026 

 

 

gez. Michael Lorenz 

Erster Bürgermeister 

 


